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Mittwoch , den 4 . November.U». 88.
Bekanntmachung.

Im Anschlüsse an meine Bekanntmachungen
vom 11 . April und vom 14 . September I. I . bringe
ich hiermit am » Zwecke der Ermittelung der In¬
haber von Kraftfahrzeugen zur attaemeincn Kennt¬
nis , daß dem Regierungsbezirk Lüneburg seitens
des Herrn Ministers der öffentlichen Arbeiten die
weiteren Erkennungsnummern 801 — 900 , dem
Regierungsbezirk BotSdam die Nummern von 1000
bi » 199S und dem RegicrungsbezirkFrankfurt a . Oder
Von 2000 bi» 2499 zugeteilt worden sind.

Wiesbaden , den 2 . Oktober 1903.
Der Regierungs -Präsident.

Zn Verlr . : gez. v . Gizytki.

Vorstehende Bekanntmachung bringe ich mit
dem Bemerken zur aügemeillen Kenntnis , dag
nunmehr den einzelnen Provinze » der preußische»
Monarchie Erkennungsnummern für Kraftfahrzeuge
wie folgt zugeteilt sind:
Stadt Berlin : A . von No . 1 an.
Provinz Ostpreußen : 6 . Regierungsbezirk Königs¬

berg No . 1— 500 , Regierungsbezirk Gumbinnen
No . 501 - 1000.

Provinz Webpreußen : v . Regierungsbezirk Danzig
No . 1— 600 , Regierungsbezirk Marienwerder
No . 601 - 1000.

Provinz Brandenburg : E . Regierungsbezirk Pots¬
dam No . 1— 600 und 10 >0— 1999 , Regierungs¬
bezirk Frankfurt a . d . O . No . 601 — 999 und
2000 —2489.

Provinz Pommern : H . Regierungsbezirk Stettin
No . 1 —400 , Regierungsbezirk Köslin No . 401
bis 600 , Regierungsbezirk Stralsund (Polizei-
Verordnung noch nichl erlassen ) .

Provinz Posen : 9 . Regierungsbezirk Posen No . 1
bis 60 , Regierungsbezirk Bronibcrg No . 61 — 100.

Provinz Schlesien : 14. Regierungsbezirk Breslau
No . 1— 300 , Regierungsbezirk Oppeln No . 301
bis 600 , Regierungsbezirk Liegnitz No . 601 — 800.

Provinz Sachsen : bl . Regierungsbezirk Magdeburg
No . 1— 350 , Regierungsbezirk Merseburg No . 851
bis 700 , RegiernngSbezirk Erfurt No . 701 — 1000.

Provinz Schleswig -Holstein : P . Lon No . 1 an.
Provinz Hannover : 8 . Regierungsbezirk Hannover

No . 1—300 , RegierungsbezirkHildesbcim No . 301
bis 460 . Regierungsbezirk Lüneburg No . 401 — 500
und 801 — 900 , Regierungsbezirk Stade No . 501
bis 600 , Regierungsbezirk OsnabrückNo . 601 — 700
Regierungsbezirk Aurich No . 701 — 800.

Provinz Hessen -Nassau : T . Regierungsbezirk Cassel
No . 1—400 . Regierungsbezirk Wiesbaden No . 401
bis 12 ( 0.

Provinz Weftphalen : X . Regierungsbezirk Münster
No . 1— 300 , Regierungsbezirk Minden No . 301
bi « 600 u . 1001 — 1200 , Regierungsbezirk Arnsberg
No . 601 - 1000.

Rhcinprovinz : Z . Regierungsbezirk Aachen No . 1
bi » 150 u . 1001 — 2000 , RegierungsbezirkToblenz
No . 151 — 250 u . 2001 —8000 , Regierungsbezirk
Köln No . 251 —600 n . 3001 — 4000 , Regierungs¬
bezirk Düsseldorf No . 501 —900 u . 4001 — 5000,
Regierungsbezirk Trier No . 901 — 1000 u . 5001
bis 6000.

Die dem Regierungsbezirk Wiesbaden zugc-
zewiesenen Nummern T . 401 — 1200 verteilen sich
einstweilen wie folgt:
401 — 500 aus Polizei -Direktion Wiesbaden,
501 — 650 auf Polizei -Präsidium Frankfurt a . M .,
651 — 675 auf Landratsamt Homburg v . d. H .,
676 —700 auf Landratsamt Höchst a . M .,
701 — 750 auf Landratsamt Wiesbaden,
751 — 770 auf Landratsamt Frankfurt a . M . und
771 — 900 auf die übrigen Landratsämter , welch'
letztereNummcrnvomHerrn Regierungs -Präsidenten
direkt in Kontrolle geführt werden , während die
dem Regierungsbezirk nachträglich zugewicfencn
Nummern T . 901 bis 1200 gegenwärtig noch nicht
zugeteilt sind . *

Wiesbaden , den 13. Oktober 1903.
Der Polizei -Präsident : v . Schcnik.

Bekanntmachung.
Die Lanzsiraße wird zwecks Herstellung einer

Waffer - und Gasleitung auf die Dauer der Arbeit
für den Fährverkehr polizeilich gesperrt . *

Wiesbaden » den 29. Oktober 1903.
i_ Der Polizei -Präsident : v . Schenck«

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag über

durch ihreBcrnfsgeschäste in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beamten der König !. Gewerbe -Inspektion
Nt geben , finde » für die Königliche Gewerbe-
Inspektion zu Wiesbaden besondere Sprech¬
stunden am 1. und 3. Sonntag jeden Monats,
vormittags von 11 ' / - bis mittags 1 ' /- Udr und
am Sonnabend der 2 . und 4 . Woche jeden Monats
nachmittag « von 5 ' /- bis 7 ' /- Uhr in deren Ge¬
schäftslokal , Bismarckring 14 , 1, hier statt . *

Wiesbaden , den 1. Oktober 1903.
Der Polizei -Präsident . I . V . : Falcke.

Bekanntmachung
über Abhaltung der Herbst -Kontroll-

Versammlungcn 1803.
Zur Teilnahme an den Herbst -Kontroll -Ver-

sammlungcn werden berufen:
a ) die zur Disposition der Erfatzbchörden Ent¬

lassenen;
d ) die zur Disposition der Truppenteile Be¬

urlaubten;
o) sämtliche Mannschaften der Reserve (mit

Einschluß der Mannschaften der Reserve der
Jägerklasse A aus den Jahresklassen 1891
dis 1895 ) ;

ä ) die Mannschaften der Land - und Scewchr
1. Aufgebots , welche in der Zeit vom 1. April
bi « 80 . September 1891 in den aktiven Dienst
getreten find.

Die zeitig Ganz - und Halbinvalidcn , die zeitig
Feld - und Garnisondienstunsähigen , sowie die säuernd
Halbinvaliden ltnb die nur Garnisondicnstfähigen
erscheinen mit ihren Jahresklassen.

Im Kreise Wiesbaden (Land)
haben die Vorgenannten zu erscheinen:

I » Biebrich a . Rhein
(auf dem Kasernenhofe der Unteroffizierschule ) :

am Freitag , den 6 . November 1803 , vorm.
8 Uhr , diejenigenMannschaften aus Biebricha.RH.,
welche den Jahrcsklasfen 1896 bis 1899 eiu-
fchließlich angehören;

am Freitag , den 8 . November 1803 , vorm.
10 '4 Mir , die übrigen Mannschaften au« Bieb¬
rich a . Rh . und die Mannschaften aus Schierstein.

In Hochheim a . Main
(auf dem Schloßhofe bei der Kath . Kirche ) :

am Sonnabend , den 7 . November 1803,
vorm . 8 '/< Uhr , die Mannschaften aus Delken¬
heim , Hochheim , Masicnhesin , Wallau.

In Flörsheim a . Mai»
(beim Restaurant Schützenhof ) :

am Sonnabend , den 7 . November 1803,
vorm . 11 '/« Uhr , die Mannschaften aus
Diedenbergen , Flörsheim , Eddersheim , Weilbach,
Wickcr.

In Wiesbaden
(im Exerzierhausc der Infanterie -Kaserne,

Schwalbacherstraße 18 ) :

am Montag . de» 8 . November 1803 , vorm-
8 Uhr , die Mannschaften aus Auringen, Breckew
heim , Dotzheim . Fraiienstcin;

am Montag , den 8 . November 1808 , vorm.
11 Uhr , die Mannschaften aus Bierstadt,
Erbcnbeim , Igstadt;

am Dienstag , den 10 . November 1803 , vorm.
8 Uhr , die Mannschaften aus Gcorgenborn,
Heßloch , Kloppcnheim , Medenbach , Naurod,
Nordenstadt , Rambach , Sonnenbcrg , Wildsachsen.

Im Kreise Wiesbaden ( Stadt)
haben die Vorgenannten zu erscheine » wie folgt:

In Wiesbaden
(im Exerzierhause der Infanterie -Kaserne,

Schwalbacherstraße 18 ) :
I . Sämtliche Mannschaften der Garde
und der Provinzial -Jnsantcrie und zwar:
JabreSklasie 1881 ( Frühjahrseinstrllung ) r

Dienstag , 10 . November 1803 , vorm.
11 Ubr;

Jahresklaffe 1888 : Dienstag , 10 . November
1803 , vorm . 11 Uhr;

JabreSklasie 1887 : Mittwoch , 11 . November
1803 , vorm . 8 Uhr;

Jahresklasie 1888 : Mittwoch , 11 . November
1803 , vorm . II Uhr;

Jahresklasie 1888 : Montag » 16 . November
1803 , vorm . 8 Uhr;

Jahresklasie 1800 : Montag , 16 . November
1803 , vorm . 11 Uhr;

Jahresklasie 1801 , 1802 , 1803 : Freitag,
13 . November 1803 , vorm . 8 Uhr.

ir . Die übrigen gedienten Mannschaften
und zwar : Marine , Jäger , Maschinen-
gewehrtruppen , Kavallerie , Feldartillcrie,
Fußartillerie , Pioniere , Eisenbahn -, Tele¬
graphen - und Lustschiffer -Truppen , Train
(einschließlich Krankenträger ) , SanitätS-
und Veterinärpcrsonal und sonstige Mann¬
schaften (Ökonomie -Handwerker , SlrbeitS«

soldaten n . s. w . ) wie folgt:
Jahresklasie 1881 (Frühjahröeinstellnng ) :

Freitag , 13 . November 1803 , vorm.
11 Uhr;

Jahresklasie 1888 und 1887 : Freitag,
13 . November , vorm . 11 Uhr;

JahrcSklaffe 1888 und 1888 : Sonnabend,
14 . November 1803 , vorm . 8 Uhr;

Jahresklasie 1800 , 1801 , 1802 , 1803:
Sonnabend , 14 . November 1803 , vorm.
11 Uhr . _

Aus dem Deckel jeden Militär -PasscS ist die
Jahresklasie des Inhabers angegeben.

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:
1. Daß besondere Beorderung durch schriftlichen

Befehl nicht erfolgt , sondern diese öffentliche
Aufforderung der Beorderung gleich zu er¬
achten ist.

2 . Daß jeder Kontrollpsiichtige bestraft wird,
welcher nicht erscheint , bezw . willkürlich zu
einer andern als der ihm befohlenen Kontroll-
versammlung erscheint . —

Wer durch Krankbeit oder durch sonstige
besonders dringliche Verhältnisse am
Erscheinen verhindert ist, hat ei » von der
Ortsbehörde beglaubigtes Gesuch seinem
BczirkSfcldwebcl hier baldigst einzureichcn.

3 . Daß diejenigen Mannschaften , welche zu
einer andern als der befohlenen Kontrollvcr-
sammlnng erscheinen wollen , dieses inindestens
3 Tage vorher dem Bezirksfeldwcbclbehufs
Einholung der erforderlichen Genehmigung
zu melden haben.

Wer fortbleibt , ohne daß ihm die Ge¬
nehmigung feines Gesuchs zugegangcn ist,
macht sich strafbar.

4 . Daß es verboten ist, Schirme und Stöcke
auf den Kontrollplatz inttzubringe » .

5 . Daß jeder Mann seine Militärpapiere ( Paß
und Fübrungszenanis ) bei sich haben muß.

Wiesbaden , den 7, Oktober 1903. *
Königliches Bezirks - Kommando:

von Zastrow,
Major z. D . und Bezirks -Kommandeur.

Bekanntmachung.
Nach den Vorschriften der Städtcordnung vom

4. August 1897 (Paragr . 23 —30 ) hat im
November d . I . eine Wahl zur regelmäßigen Er-
gänznng der Stadtverordneten -Vcrsamm-
lung für die Wahlperiode vom l . Januar 1904
bi » 31 . Dezember 1909 stattznfinden , und zwar
haben zu wählen:

a > die dritte Wäblcrabtdeilnng sechs Stadt¬
verordnete an Stelle der ausschcidenden Herren
Architekt Hermann Reichwein , Schlossermcister
Wilhelm Stamm . Kanfniann Alois Mollath , Land-
wirth Wilhelm Kraft , Bäckermeister Louis Sattler
und Geschäftsführer Friedrich Knefeli ( letzterer ist
inzwischen verstorben ) ;

d ) die zweite Wählcrabtheilung vier Stadt¬
verordnete an Stelle der Herren Rentner Emil
Hee », Rentner Gustav Schupp . Geh . SanilätSrath
Dr . Arnold Pagenstechcr und Nentncr Wilhelm
Kimniel;

c ) die erste Wählerabtheilnng sechs Stadtver¬
ordnete an Stelle der Herren Oberstlenlnant z. D.
Adalbert Sartorius , Rentner Dr . Ludwig Dreher,
Architekt Wilhelm Kaufmann , Kapitänlentnanta . D.
Heinrich Klett , VerlagSbnchhändler Friedrich Berg¬
mann und Dr . med . Enntz.

Weiter sind ans der Stadtverordueten -Vcr-
sammlung vor Ablauf ihrer Wahlperiode aus¬
geschieden.

1. der von der dritten Wählerabtheilnng bi«
Ende 1905 gewählte Herr Maurermeister Christian
Dormann durch freiwilligen Austritt;

2 . die von der zweiten Wählerabtheilnng bis
Ende 1907 gewählte » Herren Landesbankdireklor
Hugo Reufch durch Tod und Bankier Theodor
Wcygandt durch freiwilligen Austritt;

3 . der von der ersten Wählerabtheilnnq bis
Ende 1905 gewählte Herr Rechtsanwalt Dr . Fried¬
rich Scholz durch freiwilligen Austritt.

Für diese vorzeitig ansgeschicdencn Mitglieder
haben die betreffenden Wählerabtheilnngen Ersatz¬
wahlen vorzunehmen, und zwar auf den Rest der
Wahlperiode der Ausgeschiedencn.

Nach Paragraph 18 der Städteordnnng muß
die Hälfte der von jeder Wähleradlheiluna z»
wählenden Stadtverordneten an « Hausbesitzern
(Eigcntbümern . Nießbrauchern und solchen , die ei»
erbliches Besiyrecht haben ) bestehen.

Mit dieser Beschränkung können die ausge-
schiedencn Stadtverordneten jederzeit wiedcrgcwählt
werden.

Nach Abgang der auSaeschiedcnen und der am
Ende dieses Jahres ausscheidenden Stadtverordneten
verbleiben in der ersten Abtheilung 6 , in der
zweiten Abtheilung 9 und in der dritten Abtheilung
8 Hausbesitzer , und es müssen daher , um der vor¬
genannten gesetzlichen Bestimmung zu genügen , von
der ersten Abtheilung noch wenigstens 2 Haus¬
besitzer gewählt werden.

Zur Vornahme der Ergänzung «- und Ersatz¬
wahlen sind folgende Termine aiiberanmt:

Für die dritte Wählcrabtheilung:
1. Montag , den 23 . November d. I .»

im Wahlsaal . Zimmer 16 de« Rathhauscs <Erd¬
geschoß ) . für die Wahlberechtigten , deren Familien¬
namen mit de » Buchstaben A bi » D , an demselben
Tage im Bürgersaal , Zimmer 36 des Rathhauser
(1 Stiege hoch), für die Wahlberechiigten , deren
Familiennamen mit dem Buchstaben E bis H und
an dem gleichen Tage im Turnsaal der Höheren
Mädchenschule am Schloßplatz (Eingang nur
von der Mühlgasie ) für die Wahlberechtigten,
deren Familiennamen mit den Buchstabcn I bis M
beginnen,

2 . Dienstag , den 24 . November d . I . ,
im Wahlsaal , Zimmer 16 de« Rathhauses ( Erd¬
geschoß ), für die Wahlberechtigten , deren Familien-
nanie » mit den Buchstaben N bis R , an demselben
Tage im Bürgersaal , Zimmer 36 des Rathhauses
(1 Stiege hoch ), für die Wahlberechtigten , deren
Familiennamen mit den Buchstaben S bis ll und
an dem gleichen Tage sin Turnsaal der Höheren
Mädchenschule am Schloßplatz (Eingang nur
von der Mühlgasie ) für die Wahlberechtigren,
deren Familiennamen mit den Buchstaben W bis Z
beginnen , und zwar an beiden Tagen und i » allen
Lokalen von Vormittags 9 bis 1 Uhr und von
Nachmittags 4 bis 7 Uhr.

Für die zweite Wählcrabtheilung:
Donnerstag , den 28 . November d. I . ,

im Wadisaal , Zimmer 16 de« Rathhanses (Erd¬
geschoß ), für die Wahlberechtigten , deren Familien¬
namen mit den Buchstaben A bis L und an dem¬
selben Tage im Bürgersaal . Zimmer 36 de» Rath¬
hauscs (1 Stiege hochi , für die Wahlberechtigten,
deren Familiennamen mir den Buchstaben M bis Z
beginnen und zwar jedesmal von Vormittags 9 bis
1 Uhr und von Nachmittags 4 bis 6 Uhr.

Für die erste Wählerabtheilnng:
Freitag , de» 27 . November d. I . , im

Wahliaal , Zimmer 16 des Ratkyaiffes (Erdgeschoß ),
und zwar von Vormittags 10 bi » Nachmittags
1 Uhr.

An den Wahltagen werden nach Ablauf der
für das Wablgeschäft festgesetzten Stunden die
Wahllokal - geschlossen und neue Wähler nicht mehr
zugelasien.

Die stimmberechtigten Bürger werden zu diesen
Wahltermineu mit der Benachrichtigung hierdurch
eingelndcii , daß

a ) zur dritten Abtheilung diejenigen Wahl¬
berechtigte » gehören , welche jährlich 314 Mk . 80 Pf.
und weniger an directen Staats - und Communal-
steuern entrichten , sowie die steuerfreien Gemeinde-
hürger,

b ) zur zweiten Abtheilung diejenigen Wahl¬
berechtigten gehören , welche , von 1927 Mk . herab

1903.

bis zu 315 Mk . 20 Pf . an directen Staat »- und
Communalsteuern jährlich entrichte » , und

c) zur ersten Abtheilung diejenigen Wahl¬
berechtigten gehören , welche 1934 Mk . 60 Pf . und
niehr an directen Staats - und Communalstcncrn
jährlich entrichten.

Nach Paragraph 27 der Städte -Ordnung darf
die Abstimmung nicht durch Abgabe von Stimm¬
zetteln , sondern muß durch mündliche Erklärung
zu Protokoll erfolgen . *

Wiesbaden , den 31 . Oktober 1903.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fliichllinienplan zur Abänderung der

oberen Philippsbergstraßc und des freien Platzes
daselbst hat die Zustimmung der OrtSpolizeibedörde
erhalten und wird nninnehr im RathKauS , 1 . Ober¬
geschoß . Zimmer Nr . 38 » . innerhalb der Dicnst-
stunde » zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetze« vom
2. Juli 1875 , betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen : c., mit dem Beinerken hierdurch be¬
kannt gemacht , daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen , mit dem
28 . Oktober et . beginnenden und einschließlich den
25 . November er . endenden Frist von 4 Wochen
beim Magistrat schriftlich anziibringen sind . *

Wiesbaden , den 23. Oktober 1908.
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe dcsAufentbaltr folgendcrVersonen

welche sich der Fürsorge für hülfsbedürstige An¬
gehörige entziehen , wird ersucht:

1. des Taglöhner « Georg Bcikler , geb. 22 . 6.
f 1849 zu Hechtsheim,

2 . des Taglöhner » Jakob Bengel , geb . 12 . 2 . 1853
zu Niederhadamar,

3 . oe« Taglöhner » Johann Dickert , geb. 17 . 3.
1866 zu Schlitz.

4 . der ledigen Dicnstinagd Karoline Bock, geb.
11 . 12 . 1864 zu Weilmünstcr,

5 . des Taglöhners Anton Etz , geb. 22 . 10 . 1866"
zu Hahn,

6 . des TaglöhnerS Mathias Fesielhofer , geboren
25 . 8 . 1860 zu Heimersheim,

7. der Ehefrau des Arztes Theodor Ford,
Hcrmine , geb . Stcinberger , geb. am 2. 2 . 1875
zu Eppclrheim,

8 . des Reisenden Alois Heilmann , geboren 11 . 4.
1856 zu Hainstadt,

9 . des Schreibers Theodor Hofmann , geb . 10 . 3.
1871 zu Weinbach , A Ijt

10 . de« Taglöhner » Wilhelm Horn . gen . Dietrich,
geboren am 11 . 2 . 1863 zu Hadamar,

11 . de« Taglöhners Albert Kaiser , geboren am
20 . 4 . 1866 zu Sömmerda,

12 . der ledigen Modistin Adele Knapp , geb . 18 . 2.
1874 zu Mannheim,

13 . de» Albert Kühn , geb. 26 . 3 . 1873 zu
Runkel a . d. Lahn,

14 . de« Taglöhner « Friedrich Kölsch , geb . 19 . 2.
1872 zu Monzenheim,

15 . des Taglöhner « Karl Lehmann , geb.
27 . 3 . 1853 zu Ehrenbrcilstein,

16 . der ledigen Marie Mathes , geb . 18 . 4 . 1877
zu Kreuznach,
des Maurers Karl Menk , geb . 15 . 3 . 1872 zu
Biskirchen , „ „
des Buchhalters Georg Michaelis , geb . 18 . 10.
1870 zu Wiesbaden,
des Taalöhners Rabanu « Nauhcimer , geb.
28 . 8 . 1874 zu Winkel,
der ledigen Dienstmagd Gertrud Rheinberger,
ged . 19 . 4 . 1879 zu Frauenstein,
der ledigen Anna Rothgerber , geb . 2 . 9 . 1863
zu Oberstein , . „
der ledigen Margaretha Schnorr , geb . 23 . 2.
1874 zu Heidelberg.
des Musikers Johann Schreiner , geb. 20 . 1.
1863 zu Probbach,
der Ehefrau de« Gärtners Wilhelm Seif,

Schwalbach , _
25 . der ledigen Lina Simons , geb. 10 . 2 . 1871

zu Haiger,
26 . der Dicnstinagd Regine Volz , geb . 7. 10 . 1872

zu Jttlingen,
27 . des Taglöhners August Weber , geb . 26 . 8.

1872 zu Neustädtlers,
28 . der ledigen Marie Wurm , gen . Müller , geb.

27 . 2 . 1879 zu Hangermeilingen,
29 . des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb.

16 . 9. 1870 zu Oberviechtach . *
Wiesbaden , den 31 . Oktober 1903.

Der Magistrat . Slrmen -Berwaltuna.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 8 . November d. I . »

Vormittags 11 Uhr , wird in dem städtischen
Bullenstallgebände an der Dotzbeimerstraße ein
junger , gur genährter Bulle öffentlich meistbietend
versteigert . . *

Zusammenkunft vor dem Bullenstallgebäude.
Wiesbaden , den 30. Okrobcr 1903. *

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Zinsscheinc für 1804 von den als

Sicherheit für Lieferungen , Leistungen , Straßen-
baukosten u . s. w. bei der Stadtgemcindc hinter¬
legten Wertbpapieren können von jetzt ab in Empfang
genommen werden.

Die betreffenden Empfangsberechtigten werden
hiermit ersucht , die Zinsschcine alsbald bei der
Kasse und zwar Vormittags von 8 ' / -— 12V - Uhr
zu erheben . *

Stadthauptkasse,
Rath hau », Zimmer Nr . 2-
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Preise für Natnralien nnd andere Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom 24. bi? einschl. 80. Oktober 1908.

Weizen
Roggen
Gerste
Hafer
Stroh
Heu .

1. Frachtmarkt.
per 100 Kg.

100  „
100  „
100
100, „100 ..

Ochsen:
Kühe:

2. Viehmarkt.
Qualität per 60 Kg.I.

11- „ „ 60
1- » „ 50 „

II. . „ 50
Schweine . Kilogr.
Kälber . „ „
Hammel „

3. Victnalienmarkt.
Butter . per Kilogr.
Eier . , 25 Stück
Handkäse. . . . „ 100
Fabrikkäse. 100
Eßkartoffcln. . . „ 100 Kg.
Neue Kartoffeln. . „ Kilogr
Zwiebeln . „
_ Wiesbaden»de» 30. Oktober>603.

Höchst. Niedr.
Preis. Preis.

M A A
Zwiebeln . . .
Blumenkohl. .
Kopfsalat . . .
Gurken. . . . .

14 20 13 80 Spargel . . . .
4 10 4 Grüne Bohnen .
7 40 6 80 Grüne Erbsen .

Wirsing . . .
Weißkraut. . .
Weißkraut. . . .75 70 Rothkraut. . .70 — 68 — Gelbe Rüben . .70 — 66 —
Neue gelbe Rübe» .66

1 16
60
1 10 Weiße Rüben

Koblrabi, obcrcrd.
'

1 80 1 40 Kohlrabi . . .1 32 i 20 Krün-Kohl . .
Römisch-Kohl
Petersilien. . .

2 60 2 50 Porree . . . .
2 25 1 75 Sellerie. . . .
7 — 4 — Kirschen. . . .
5 — 4 — Saure Kirschen.
6 50 5 — Erdbeere» . . .— 8 7 Himbeeren. . . .

— 14 — 12 Heidelbeeren. . .

per 50 Kg.
. Stück

Kilogr.

50 Kg.
Kilogr.

StÄck

Kilogr.

rnt'tx. Hö-dst. Sittir.
Preis. Prelt. Pr«». Preis.

A A Jk A M A j*
5 — 5 — Stachelbeeren . . per Kilogr.— 40 — 8o. Preißel beeren . . . . —

— 6 — 5 Johannisbeeren . „ , — --
— — — — Trauben . . . . „ „ — 50 46
— — — — SHfpfcl • • • • ^ 0 — 60 — 30
— — — — Birnen . . . . „ . — 60 30

10 8 Zwetschen . . . , ,
Kastanien . . . . , _ 40 — 30

— 8 — 6 Eine Kan« . 7 — 5 50
1 30 1 10 Eine Ente. 4 — 3 —

— 8 — 6 Eine Taube. — 70 — bb
8 _ 7 1 70 1 30

— — Ein Huhn. 2 50 2 —
— 8 — 7 Ein Feldhuhn. 1 80 1 —
— 10 — 8 Ei» Hase. 4 50 4 —
— 15 — 12 Aal . per Kilogr. 3 20 2 40
— 16 -- 14 3 20 2 40
— 14 — 12 Backfische. . . . „ „ — 80 — 50

45 40__ 4 3 4. Brod und Mehl.
_ 10 — 8 Schwarzbrod: Langbrodp.0,°Kg. — 15 — 13
_ — — „ p. Laib — 52 — 43

_ — Rundbrodp. 0,s Kg. _ 13 — 13
_: „ p. Laib — 45 — 45

1 40 1 — Weißbrod: a. 1 Wasierweck. . — 3 — 3
- — ~r b. 1 Milchbrödchen. — B — 3

Weizenmehl: No. 0No. I
No. II

Roggenmehl: No. 0No. I

per 100 Kg.
.. IM „
* 100 ..
. 100  „
„ 100 „

ß. Fleisch.
Ochsenfleisch: von der Keulep. Kg.

Bauchfleisch„ „
Kuh- oder Rindfleisch. . „ .
Schweinefleisch ,
Kalbfleisch. „
Hammelfleisch. .
Schasfleisch. . . . . .
Dörrfleisch. »
Solperfleisch. ,
Schinken . .
Speck, geräuchert . . . . .
Schweineschmalz. . . . . .
Nierenfett. »
Schwartenmage», frisch . ,
Schwartenmagen,geräuchert„ ,
Bratwurst . ,
Fleischwurst. ,
Leber-u.Blutwurfl, frisch „ „
Leber-u.Blutwurst.geräuch. „ „

Städtisches Accise-Amt

Höchst.P>"reis.
Aiedr.
Preis.

J6 A J6 A
31 50 28 —
27 — 26 --
25 — 24 —
24 — 24 —
21 — 21

1 52 1 44
1 40 1 32
1 44 1 36
1 80 1 60
1 90 1 60
1 70 1 20
1 40 1 20
1 80 1 60
1 80 1 60
2 — 1 84
1 84 1 80
1 60 1 50

_ _ 80
2 _ 1 60
2 _ 1 80
1 80 1 60
1 60 1 40

96 — 96
2

Hut t.
I 1 180

Bekauntmachnng.
Die Bekanntmachung vom 17. August 1900

betr. die Acciseamtlichc Behandlung de? von jagd-
berechtigten Personen erlegten Wilder wird hiermit
aufgehoben, und treten mit dem heutigen Tage
folgende Bcstiunuungen widerruflich in Kraft.

1. Aller nach Gewicht zu veraccisendc Wild
(Hirsche, Rehe und Wildschweine) ist ausnahmslos
bei der Einfuhr in den Stadlbering den Vor¬
schriften der§§,4 und9 der Accise-Ordnung ent¬
sprechend vom Transportanten direkt vorzuführen
und zu oerabgaben.

2. Das nach Stücken accisepflichtige Wildpret
mrd Wildgcflügel, welches von jagdberechtigten, in
Wiesbaden wohnhaften Personen selbst erlegt und
hier eingebracht ivird, ist bei Ankunft der Jäger
an einen! der Bahuböse bei dem den Bahnhof
überwachenden Acciscbeamten durch Uebergabc
eines vom Acciseamte gegen Erstattung der Selbst¬
kosten(10 Pf. für 12 Stück) zu beziehenden und
vom Jäger vorschriftsmäßig ausznfülleudcn An¬
meldescheinesanzumcldcn.

3. Da? auf anderem Wege von in Wiesbaden
tvohnhaften jagdberechtigten Personen selbst ein¬
geführte nach Stücken zu veraccisende Wild braucht
nicht sofort vorgesührt und vcrabgabt zu werden,
muß dann aber entweder sofort oder doch spätestens
am nächsten Vormittage dem Acciseamte unter
Benutzung des unter 2. vorstehend genannten
Scheine» angcnicldct werden; auch kann der Schein
al« Postkarte verwendet werden. Das Gleiche
gilt, wenn ein Accisebcamter an den Bahnhöfen
«icht angetroffen wird.

4.  Für das hiernach unter Benutzung des
Scheines angemcldete Wild findet monatliche Er¬
hebung der Äccife derart statt, daß dem Anmelder
'eine Acciseanforderung für da« im Laufe eines
Kalcndermonats angemeldele Wild zu Anfang des
folgenden Monat» zugefertigt wird.

Wer eingebrachtes Wild weder sofort vorführt
und verabgabt, noch formularmäßig, wie unter 2
tnb3 oben angegeben, anmeldct, wird wegenlefraudation nach§28 der Accise-Ordnung bestraft.

Nicht in Wiesbaden wohnhafte Personen haben
das von ihnen hier eingcbrachle Wild ausnahms¬
los den Paragr. 4 und 9 der Accise-Ordnung
üttsprecliend vorzuführen und zu verabgaben.

Wiesbaden, den4. Anglist 1903.
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
BolkSbadeanstalten betreffend.

Vom 1. Oktober ab werden die3 städtischen
Volksbäder an Wochentage», außer Samstags und
Tagen vor Feiertagen,von Ist» bis 2H- Uhr Nach¬
mittags geschloffen. Die Badezeiten sind folgende:

In den Monaten Mai bis September, Vor¬
mittags von 7—1/a2 Uhr, Nachmittags von 2V»bis
8Vn Uhr. In den übrigen Monaten, Vormittag»
von 8—IV« Uhr, Nachmittags von l1/»—8 Uhr.
Au Samstagen und Tagen vor Feiertagen sind die
Bäder stet» bi» 9 Uhr Abends und auch von IV»
bi» 2V» Uhr geöffnet.

An Sonn- und Feiertagen werden die Bäder
eine Stunde früher geöffnet und um 11 Uhr Vor¬
mittags geichlofsen. Die Franen-Abtheilung bleibt
stets von 2V-—4 Uhr geschloffen. *

Wiesbaden, den 18. September 1903.
DaS Stadtbauamt.

Bekanntmachung.
Von dem Feldwege zwischen der 3., 4. und

b. Gewann Distrikt Rad einer- und dem Distrikt
Holzstraße anderseits(Lagerb. No. 9088) soll der
auf dem Plane mit rother Farbe bezeichncte
Theil AB ein««jogen werden.

Dieses Vorhaben wird gemäß8 57 des Zu
ständigkeitSgcsetzervom 1. August 1883 mit dem
Anfügen hierdurch zur öffentlichen Kcnntuiß ge
bracht, daß Einwendungen hiergegen innerhalb
einer mit dem 15. Oktoberd. I . besinnenden Frist
von vier Wochen bei dem Magistrate schriftlich
'«juzureichen oder im Ratbhause Zimmer No. 45
»um Protokoll zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle
zur Einsicht au?. *

Wiesbaden, den 12. Oktober 1903.
Der Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Der Flnchtlinienplan über die Abänderung der

Eltvillerstraßc, zwischen Dotzheimer- und Rhein-
gaucrstraße, hat die Zustimmung der Ortspolizei-
Vebbrde erhalten und wird nunmehr im RathhanS
1. Obergeschoß, Zimmer Nr. 38», innerhalb der
Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes von!
2. Juli 1875, betr. die Anlegung und Veränderung
von Straßen ec., mit dem Bemerken hierdurch bk!
könnt gemacht, daß Einwendungen gegen diesen
Llan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
88. Oktober cr. beginnenden und einschließlich den
25. November cr. endenden Frist von 4 Wochen
beim Magistrat schriftlich onzubringen sind.

Wirsbade», den 23. Oktober 1903.
_ Der Magistrat.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 3. Rate erfolgt vom

15. d. M. ab straßenweise nach dem auf dem
Steuerzeltel angegebenen Heüeplan. Die Hebetage
find nach den Anfangsbuchstaben der Straßen wie
folgt festgesetzt(die auf dem Steuerzettel angegebene
Straße ist maßgebend):

8, T, U, V am 3., 4. u. 5. November.
W, T, Z und außerhalb des Stadtberings am

am 6.. 7. u. 9. November.
Er liegt im Interesse der Steuerzahler, daß

sie die vorgeschriebenen Hebetage benutzen, nur dann
ist rasche Beförderung möglich.

Da«Geld, besonders die Pfennige, sind genau
abzuzählen, damit Wechseln an der Kaffe ver¬
mieden wird.

Wiesbaden, den 13. Oktober 1903.
Städtische Steuerkasse,

Rathhai,s. Erdgeschoß. Zimmer No. 17

Bekanntmachung.
Die Abgabe der aus der städtischen Gasanstalt

gewonnenen Kakes erfolgt vom 1. November
1908 ab unter den nachstehenden Bedingungen:

Es werden zum Verkauf gestellt:
Sorte I : Gesiebte Nuß-Koke»

zum Preise von M. 0.95,
Sorte II : Gegabelte Slück-Koke»

zum Preise von M. 0.80,
Sorte lila : Gebrochene Klein-KokeS

zum Preise von M. 0.80,
Sorte Illb : Gesiebte Klein-Koke»

zum Preise vonM. 0.60
pro Centner(50 kg) loko Gasanstalt, beziehbar in
offenen Wagenladungen und in jeder beliebigen
Menge.

Die Sorte lila ist ein klerner Nuß¬
koke» von vorzüglicher Qualität, während
Sorte Illb weniger sorgfältig ausgelesen ist.

Wird eine Anlieferung der Koke» nach den
Häusern oder Lagerplätzen der Abnehmer gewünscht,
o kann der Bezug sowohl in offenen Wagen¬

ladungen von je 500 kg als auch in einer beliebigen
Zahl von vlombirten Säcken mit je 50 kg Netto-
Jnhalt erfolgen und werden in diesen Fällen
berechnet:

A. Für eine offene Wagenladung von 500 kx
frei in'» Haus geliefert:

Sorte I : Gesiebte Nuß-Kokes M. 10.50.
„ II : Gegabelte Stück-Kokes „ 9.—.
„ lila : Gebrochene Klein-KokeS„ 9.—.
„ Illb : Gesiebte KokeS „ 7.—.
B. Für einen plombirten Sack mit netto 50 kg

Inhalt , frei in'» Haus oder auf den ohne besondere
Umstände zu erreichenden Lagerplatz geliefert:

I : Gesiebte Klein-Koke? M. 1.10.
II : Gegabelte Stück-Kokes „ —.95.
lila : Gebrochene Klein-KokeS„ —.95.
Illb : Gesiebte Klein-Koke» „ —.75.

6. Bet Lieferungen nach entfernteren
oder höheren Stadttheilen, welche in der fest-
gclegten äußeren Zone liegen, wird ein Aufschlag
von 50 Pf . für eine offene Wagenladung von
500 k » bezw. ein solcher von5 Pf . für jeden
einzelnen Sack berechnet.

v . Lieferungen nach Stadttheilen, welche
außerhalb der äußeren Zone liegen, finden nur in
vollen Wagenladungen von 500 kg statt und werden
hierfür berechnet:

Für eine offene Wagenladung von 50 kg fre
in's Haus geliefert:

Sorte ! : Gesiebte Nuß-Kokes M. 12.—.
„ II : Gegabelte Stück-Kokes „ 10.50.

lila : Gebrochene Klein-KokeS„ 10.50.
„ Illb : Gesiebte Klein-Kokes „ 8.50.
Für eine Wagenladung von 10 plombirten

Säcken mit je netto 50 kg Inhalt frei in's Haus
oder auf den ohne besondere Umstände zu er
reichenden Lagerplatz geliefert:

Sorte I : Gesiebte Nuß-Kokes M. 12.50.
„ II : Gegabelte Stück-Kokes „ 11.—.

lila : Gebrochene Klein-Kokes„ 11.—.
„ Illb : Gesiebte Klein-Kokes „ 9 —.
Vorausgesetzt ist, daß die betr. Häuser

oder Lagerplätze über befestigte Fahrwege
zu erreichen sind.

K. Lieferungen nach Dotzheim nnd
Sonnenverg finden unter denselben Bedingungen
wie unter D statt, jedoch mit einem Ausschlag von
50 Pf . für jede Wagenladung von 500 k«[.

Bestellungen werdenn cht auf der GaSsabrik
nnd auch nicht brieflich, loudern ausschließlich in
dem Verwaltungsgebäude. Marktstraße 16, Vor
und Nachmiltags währe..o der üblichen Dienst
stunden mündlich gegen Baarzahlung entgcgem
genommen und wird jede weiter gewünschte Aus¬
kunft, insbesondere über Vorrath und Lieferzeit
ebendci^lv'- ertheilt.

Wrcvvaden, den 80. Oktober 1903.
Die Direktion

»er städt. Wasser-, Gas - n . Elettr . -Werke

Verdingung.
Die Ausführung der Maurer -, Tüncher¬

und Asphaltirerarveiten (Loos l) für die
Rcgulirung und Unterkellerung des Platze« an der
Einmündung der Weilstraße in die Äellerstraßc zu
Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

AnaebotSformulare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittags-
dienststnnden im städtischen Verwaltungsgebäude,

riedrichstraße 15, Zimmer No. 9, eingesehen, die
erdingungSunterlagenauch von dort gegen Baar-

zahlung oder bcstellgeldfreie Einsendung von
50 Pf. nnd zwar bis zum 6. November cr. be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A. 35
Loos I" versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag, den 7. November 1903,
Vormittags 10 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausge-

üllten Verdingungsformular cingereichtcn Angebote
werden berücksichtigt. *

ZufchlagSfrift: 30 Tage.
Wiesbaden, den 31. Oktober 1903.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.

In die städt. öffentliche Gütcr-Niederlage unter
dem Accise-AmtS-Gebäiide,Neugaffe6» hier,werden
edcrzeit unverdorbene Waaren zur Lagerung auf-

genommcn. _ ... . ,
Dar Lagergeld beträgt zehn Pf. für ze 50 kg

und Monat. Die näheren Bedingungen sind m
unserer Buchhaltcrei, Eingang Neugasse 6a, zu
erfahren. .

Städtisches Accise-Amt.

Brennholz -Verkauf.
Die Natural -Verpfiegungsstation dahier

verkauft von heute ab die nachverzeichneten Holz-
jorlcn zu den beigesetzten Preise»: Buchenholz,
-schnittig, Raummeter 12.50 Alk., Buchenholz,
-schnittig, Raummeter 13.50 Mk.. Kiesern-Aiizunde-

holz per Sack1.— Mk. Da« Holz wird frei in«
.ftau« abyeliefert und ist von bester Qualität.
Bestellungen werden von dem Hausvater Sturm,
Evang. BercinShauS, Plattcrstraßc 2, entgegen¬
genommen. Bemerkt wird, daß durch die Abnahme
von Holz die Erreichung des humalien
der Anstalt gefördert wird.

Verdingung.
Die Erdarbeiten zwecks Erbreiterung der

nördlichen Seite der Dotzheimerftraßc zwischen
Kaiser-Friedrich-Ring und der Gemarkungsgrenze
(ca. 3000 cbm) sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Bormittags-
dienftstunden im Ratbhause, Zimmer No. 53, ei»-
qeiehen. auch von dort gegen Baarzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von1Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Erd¬
arbeiten" versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag, den 10. November 1903,
Vormittags 12 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen-

wart der etwa erscheinenden Anbieter. "
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auSge-

üllten Verdingungsformular eingercichten Ange-
>ote werden berücksichtigt.

ZufchlagSfrift: 14 Tage.
Wiesbaden, den 31. Oktober 1903.
Stadtbanamt , Abth. für Straßenbau.

Verdingung.
Die Ausführung der Erdarbeiten Loos 1,

Maurer- und Asphaltirerarbeiten Loos 2, Stein-
metzarbeiten Loos3 und Schlofferarbeiten Loos4
für die Verlegung der Einfriedigungen vor den
Käufern No. 1l. 13, 15. 17. 17», 19. 21, 23. 25,
17, 29 und 31 der Elifabethenstraße zu Wies¬

baden sollen im Wege der öffentlichen Ausschreib¬
ung verdungen werden.

AngebotSformulare.VerdingungSunterlagennnd
Zeichnungen können während der VormittagSdienft-
stunden im Büreau für Gebäudeunterdaltung,
Friedrichstrabe 15. Zimmer No. 22, eingesehen, di-
VerdinanngSunterlagenauch vo» dort gegen Baar-
zahlnng oder beftellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
für LovS1, 3 und 4. sowie1 Mark für Loos2
und zwar bis Montag, den9. November, bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„G. U. 17
Oesfl. Loos . . ." versehene Angebote sind
spätestens bis

Dienstag, den 10. November 1903,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt unter

Einhaltung dcr obigen LooS-Reihenfotge— von
10 Uhr ab — in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus
gefüllten Verdingungsformular eingercichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 30. Oktober 1903.

Stadtvauamt,
Büreau für Gebäudeunterhaltung.

Bekanntmachung.
Die Uebernahme der Schlachthaus -Restau¬

ration in Wiesbaden soll auf die Dauer von
5 Jabren. vom 1. April 1904 bi» 31. März 1909,
vergeben werden.

Hierfür ist Termin auf Montag » den
16. November d. I ., Nachmittags 4 Uhr,
in dem Büreau der Schlachthaus-Verwaltung
au beraumt, wo die Bedingungen zur Einsicht offen
liegen und wohin verschlossene Angebote rechtzeitig
vor dem Termin einzureichcn sind.

Die Wahl unter den Bewerbern steht der
städtischen Verwaltung zu.

Wiesbaden, den 28. Oktober 1903.
Die städtische Schlachthaus-Devittatkon.

Zwecke«

Freiwillige Feuerwehr.
IM . Zug.

Nachfolgend benannte Geräthc des
dritten Zuges als: Leite: b, Feuer-
Hahne» 3, Handfpritze3 und Netter6
sichen von heute ab in der Remise am
Marktplatz(frühere Feuerwache) *

Wiesbaden, den 29. Okt. 1908.
Die Branddirection.

Freiwillige Feuerwehr,
4. Zug.

Die Geräthe des 4. Zuges stehen
von jetzt ab zusammen in den Remisen
an der Castellstraße und zwar in der
oberen Remise: Leiter4, Feuerbahn 4,
Handspritze4. in dcr untere» Remise:
Saugspritze4 und Retterwagen4. *

Wiesbaden, 22. Oktober 1903
Die Branddirection.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfsclilffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 10.35 bis

Cöln, 11.80 (Güterschiif) bis Coblenz. F329
Billets und Auskunit in Wiesbaden bei dem

Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364.
Hamburg -Amerika -Linie . F330

(Passage-Büreau d.‘Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)
D. „Adria“ 28. Okt. 9 Uhr morgens in

Philadelphia . D. „Alexandria“ 26. Okt. in Punta
Arenas. I). „Altenburg“ 29. Okt. in Pernambuco
D „Andalusia“ von Ostasien kommend, 29. Okt,

n Port Said. S.-D. „Auguste Victoria“ von
Newyork kommend, 30. Okt. 5 Uhr morgens
Dover passiert. D. „Bengalis “ 29. Okt. 12 Uhr
mittags von Singaporc. D. „Bethania“ 29. Okt.
9 Uhr morgens in Baltimore. D. „Croatia* von
Westindien kommend, 29. Okt. 6 Uhr nachm,
von Havre nach Hamburg. R.-P.-D. ..Hamburg
auf der Ausreise nach Ostasien, 29. Okt. 5,Uhi
morgens in Hongkong. D. „Helvetia“ 28. Okt.
in Havana. D. „Hispania“ von Galvcston
kommend, 30.Okt. morgens in Hamburg. R.-P.-D,
„Kiautschou“ auf der Ausreise nach Ostasien,
29. Okt. 11 Uhr morgens in Rotterdam . D.
„Lydia“ 28. Okt. in Hankow. D. „Nauplia“ nach
der Westküste Amerikas, 29. Okt. 8 Uhr 30 Min.
morgens Dover passiert. D. „Nicomedia“ von
Neworieans kommend, 28. Okt. 1 Uhr 30 Min.
nachm, auf der Elbe. D. „Nubia“ von Ostasien
nach Newyork, 29. Okt. 5 Uhr nachm, in Singa-
pore. D. „Phoenioia“ von Newyork kommend,
30. Okt. 6 Uhr 30 Min. morgens auf der Elbe.
D. „Pontes “ nach dem La Plata , 29. Okt. 4 Uhr
nachm, von Lissabon. D. „Prinz Adalbert“ von
Havana und Mexico kommend, 29. Okt. 4 Uhr
40 Min. morgens auf der Elbe. D. „Prim
August Wilhelm“ 28. Okt. von Vera Cruz via
Havana nach Coruna, Havre und Hamburg. D.
„Prinz Eitel Friedrich “ von Mittelbrasilien
kommend, 27. Okt. 4 Uhr nachm, von Lissabon
nach Hamburg. D. „Prinz Joachim“ nach
Havana und Mexico, 29. Okt. 6 Uhr nachm, von
Havre. D. „Prinz Waldemar “ nach Mittel¬
brasilien, 28. Okt. 11 Uhr nachts von Lissabon.
D. „Sardinia “ 28. Okt. in St. Thomas. D,
„Saxonia“ auf der Heimreise von Ostasien,
28. Okt. von Shanghai. D. „Sithonia“ von Ost-
Asien kommend, 29. Okt. 5 Uhr morgens in
Havre. D. „Troja“ 28. Okt. von Montevideo
nach Hamburg. D. „Valdivia“ nach Westindien,
28. Okt. 9 Uhr 20 Min. abends von Hamburg.

Druck«n» SetUi der& Schellender,'scheu Hos.lvnchdriickeret in Merbnde,
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